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              Weihleite mit Industriegebiet, Foto: Erika Dobner
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Weihnachtsmark t 2022

Winterdienst

Rückblick Seniorentag
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Liebe Steyreggerinnen, liebe Steyregger!

Aktuell gleicht unser Stadtplatz noch einer einzigen Baustelle. Zahlreiche Rohrbrüche, oft nur 
im Abstand von wenigen Wochen, haben eine Generalsanierung notwendig gemacht. Leider 
wurden in der Vergangenheit notwendige Sanierungsarbeiten immer wieder aufgeschoben und 
ein Wartungsstau hat sich gebildet. Diesen arbeiten wir nun in einem Stück auf diesem Stre-
ckenabschnitt ab.
Auch die Holzwindener Straße musste und muss in den nächsten Wochen zum Leidwesen der 
Anrainer temporär gesperrt werden. Hintergrund ist die Verlegung der Wasserleitung ins öffent-
liche Gut. Die bestehende, alte Versorgungsleitung führt über nicht gemeindeeigene Grund-
stücksflächen und verläuft zum Teil unter nicht einmal sonderlich alten privaten Bauten – eine 
Katastrophe im Schadensfall. Mit der Verlegung der Ortswasserleitung wird auch zukünftig eine 
zuverlässige Wasserversorgung von Siedlungsgebiet – etwa der sogenannten Wögerbauersied-
lung – gewährleistet.

Während die Energiekonzerne trotz sinkender Rohstoffpreise fast täglich neue Übergewinne 
feiern, können sich viele Menschen das Leben nicht mehr leisten. In Verbindung mit der ex-
plodierenden Inflation wird selbst der Einkauf von Lebensmitteln für viele Menschen – über 1,5 
Millionen sind in Österreich armutsgefährdet - zur großen Herausforderung.
Persönlich bin ich der Meinung, dass der Staat unverzüglich regulierend in den Energiesektor 
eingreifen muss. Die langjährigen Behauptungen vom Markt, der sich selbst regelt, entpuppen 
sich spätestens heute als Märchen.

Die Teuerungen machen aber auch vor unserer Gemeinde nicht halt. Da der bestehende Strom-
liefervertrag noch bis April 2023 läuft, erwarten uns nächstes Jahr „nur“ Mehrkosten von rund 
160.000 Euro. Weitere Energiekosten und Mehrkosten für den laufenden Aufwand (Zinsen, Per-
sonalkosten, indexierte Verträge etc.) sowie prognostizierte Steigerungen bei der SHV-Umlage 
(Beitrag der Gemeinden für Pflegeleistungen, z.B. Bezirksaltenheime) und dem Krankenanstal-
tenbeitrag machen Belastungen von mehreren Hunderttausend Euro leider erwartbar. Aktuell 
werden die genauen Zahlen erhoben und finden im Budget 2023, das in der Gemeinderatssit-
zung vom Dezember zur Beschlussfassung vorgelegt wird, ihren Niederschlag. Vor diesem Hin-
tergrund – so ehrlich möchte ich mit Ihnen sein – kann jedenfalls nicht ausgeschlossen werden, 
dass bereits geplante Infrastrukturprojekte nach hinten geschoben werden müssen.

Es gibt aber auch Erfreuliches zu berichten: Erstmals seit 2019 wird es in Steyregg am Samstag, 
10. Dezember 2022 ab 10 Uhr wieder einen Weihnachtsmarkt geben. Mit den Schleißheimer 
Perchten, traditionellem Kunsthandwerk und besinnlichen musikalischen Klängen wollen wir 
gemeinsam die Weihnachtszeit einläuten.

Ich freue mich, Sie beim Steyregger Weihnachtsmarkt oder einem der vielfältigen Veranstaltun-
gen der Steyregger Vereine, die glücklicherweise dieses Jahr wieder möglich sind, zu treffen.

Ihr Bürgermeister
Gerhard Hintringer

Brief des Bürgermeisters

Steyregger 
Weihnachtsmarkt 
Samstag, 10. Dezember 2022

von 10 - 20 Uhr

Programm:
13h Horntrio Landesmusikschule

14h Kindermusical „Wir folgen dem Stern“
15h Alex Dobner

16h Nikolaus 
18.30h Schleißheimer Perchten

Musikalische Umrahmung 
Männerchor und Adventbläser 

Neues vom Stadtamt Steyregg:
Wir freuen uns Rene Schnabl seit 15.09.2022 im Bauamt 
am Stadtamt Steyregg begrüßen zu dürfen. 

Seine Zuständigkeiten sind unter anderem Leitung Gemeindebetriebe und Infrastruktur. 
Er wird zukünftig die Arbeiten von Herrn Ing. Peter Meisinger übernehmen. 

Wir wünschen ihm einen guten Start und viel Freude in unserem Team.
Kontaktdaten:

T: +43 732 64 01 55-82
rene.schnabl@steyregg.at

Lukas Mautner hatte am 03.10.2022 im Finanzservice seinen Dienstbeginn. 
Seine Zuständigkeiten sind unter anderem Finanzservice, Anmeldung-/
Umstellung Restmüll, Verrechnung Nachmittagsbetreuung, Schulausspeisung 
und Essen auf Rädern. Er wird zukünftig die Arbeiten von Iris Krallitsch übernehmen. 

Wir wünschen auch ihm einen guten Start und viel Freude in unserem Team.
Kontaktdaten:
T: +43 732 64 01 55-83
lukas.mautner@steyregg.at

Unsere Mitarbeiterin Eva Junbauer ging am 29. Septem-
ber 2022 in ihren wohlverdienten Ruhestand und wurde 
im Rahmen eines kleinen Festes verabschiedet. 

Unsere Eva war 41 Jahre lang bei uns im Amt beschäftigt. 

Das Stadtamt Steyregg dankt ihr für die konstruktive Zu-
sammenarbeit, aber vor allem für ihr überaus großes En-
gegement, welches sie bis zum letzten Tag ihrer berufli-
chen Tätigkeit im Umgang mit unseren Kollegen zeigte. 
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Dekretverleihung für Direktorinnen und Direktoren

Am 19. Oktober fand im Steinernen Saal des Landhauses Linz die Dekretverleihung an Herrn Dir. Ernst 
Mühlbachler durch LH Mag. Thomas Stelzer und im Beisein von BGM Gerhard Hintringer, BH Dr. Paul 
Gruber und Bildungsdirektor Mag. Dr. Al fred Klamp fer, B. A. statt. 

„EUre Werkstatt - EUre Zukunft“ in Steyregg
In Zusammenarbeit mit der SPES Zukunftsaka-
demie und der Stadtgemeinde Steyregg nahmen 
Jugendliche an einer Umfrage zum Thema „Was 
ist dir wichtig in Steyregg?“ teil. 

Im Anschluss daran wurden die Teilnehmer zu 
einem Workshop eingeladen um ihre Vorschläge 
kreativ darstellen zu können.

Die Jugendlichen arbeiteten den ganzen Nach-
mittag sehr engagiert mit, hatten viele Ideen und 
betonten, dass sie sich sehr gerne mit einbringen 
würden. 
In kürzester Zeit bauten die Kinder Modelle für 
drei spannende Projekte, die im Anschluss dem 
Bürgermeister, Vertreter:innen des Jugendaus-
schusses und des Gemeinderates präsentiert 
wurden.

Das Ergebnis dieser Zusammenarbeit waren Kon-
struktionen verschiedenster Visionen, wie zum 
Beispiel ein Jugendtreffpunkt, der Platz für Ju-
gendliche, verschiedenste Sportarten und einen 
Unterstand bei Schlechtwetter bieten soll. 
Als zweites Projekt schlugen die Meisterarchitek-
ten ein Fahrrad-Verleihsystem für normale Räder, 
aber auch E-Bikes vor, die durch ein eigens in-
stalliertes Solardach sofort wieder geladen wer-
den können. 

Der dritte Prototyp stellt einen Steingarten dar, 
der noch mehr begrünt werden sollte, um Platz für 
Tiere, wie Insekten und Bienen zu schaffen. 

In weiterer Folge werden die Jugendlichen moti-
viert, sich weiter aktiv einzubringen und zu einer 
Abschlussveranstaltung beim Amt der OÖ Lan-
desregierung eingeladen.

He did it again! 
Daniel „Fetzy“ Fetz wurde zum 2. Mal in Folge 
Weltmeister bei den „Masters“ (die Kategorie 30+). 

Durch disziplinierte Vorbereitung, viel Atemfit-
ness und Eisbaden war er top in Form um sich ge-
gen die besten durchzusetzen. „Die zwei Monate, 
in denen ich mich intensiv dafür vorbereitet 
habe, zahlten sich mehr als aus. Noch nie 
habe ich mich so fit gefühlt! Das teils mehr-
mals tägliche Atemtraining half mir extrem 
um auch mental stark zu bleiben. Das Eis-
baden ist ebenfalls für den Körper ein große 
Regenerationshilfe. Gesundes Essen hält ja 
ohnehin gesund. Ich kann mir gut vorstellen, 
auch bei der nächsten WM, dann mit 40, den 
Titel nochmal zu holen 
Es war meine 10. Weltmeisterschaft bis 
jetzt, keine war so gut vorbereitet und so 
professionell organisiert, wie diese WM in 
Thailand.“ sagt er. 
„Fetzy“ - Daniel Fetz betreibt seit über 20 
Jahren Boardsport und seit 2005 ist er haupt-
beruflich Wakeboard- und Wakesurfcoach 
(2008 betreibt er seine „Fetzys World“ am 
Salmsee in Steyregg). Eisbadeworkshops  
begleitet Interessierte mit Atemübungen ins 
kalte Wasser. 

„Ich bin froh, dass ich das Eisbaden und die 
Atemfitness für mich entdeckt habe, denn es hat 
mein Leben in vielen Bereichen positiv verändert. 
Grade die mentale Stärke ist im Wettkampf so 
wichtig und die habe ich mir mit diesen Techniken 
erarbeitet.“
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Gemeinde-Seniorentag 2022
Dieses Jahr lud 
die Stadtgemein-
de Steyregg am 2. 
Oktober 2022 alle 
Seniorinnen und 
Senioren, die das 
75. Lebensjahr er-
reicht haben zum 
jährlichen Gemein-
deseniorentag. 151 
Pensionisten folgten 
der Einladung unse-
res Bürgmeisters. 
Pfarrer MMag. Dr. 
Andreas Hinterhol-
zer zelebrierte die 
Heilige Messe mit 
musikalischer Um-
rahmung durch den 
Männerchor. 

Der neue Pächter des GH Weissenwolff sorgte 
für Speis und Trank. Bei musikalischen Einlagen 
durch die kleine Partie der Stadtkapelle, unter der 
Leitung von Peter Stingeder, wurde geplaudert, 
gelacht und manche Erinnerungen aufgefrischt. 

Ein gelungener Tag, 
der hoffentlich 

im nächsten 
Jahr seine 

Fortsetzung 
findet. 

Fotos f inden Sie auf unserer Homepage  unter 
https://www.steyregg.at /feste#seniorentag-2022 

Jährliches Vereinstreffen Rückblick  
Zum 7. Mal fand das Vereinstreffen auf Einla-
dung der Stadtgemeinde sowie einem jährlich 
wechselnden Verein statt. Der Pensionisten-
verband Steyregg waren heuer an der Reihe 
und das Treffen wurde am 26.9.2022 im Volks-
heim Steyregg ausgerichtet. 

Ziel der Veranstaltung ist es die Kommunikation 
und Vernetzung der Vereine zu fördern.  

Nach der offiziellen Begrüßung stellten sich die 
anwesenden Vertreterinnen und Vertreter der ein-
zelnen Vereine vor und berichteten über die Tä-
tigkeiten, Mitgliederzahlen und Aktivitäten. 

Beim Treffen 
werden auch 

die Veran-
staltungster-
mine für das 
nächste Jahr 

koordiniert 
bzw. Organi-

satorisches 
geklärt. 

Der Ab-
schluss fand 

in gemütlicher 
Runde 

mit regem 
Austausch 
und Jause 

statt.

Vorsicht bei winterlichen Fahrverhältnissen!

Auch heuer möchten wir wieder um Vorsicht im 
Straßenverkehr bei winterlichen Fahrverhältnis-
sen ersuchen. Neben der entsprechenden Aus-
rüstung (Winterreifen, ev. Schneeketten, Frost-
schutz, etc.) ist eine angepasste Geschwindig-
keit ebenso wichtig wie der entsprechende Ab-
stand zum vorderen Fahrzeug sowie eine voraus-
schauende und überlegte Fahrweise. 

Ebenso wichtig wie der Winterdienst auf den Stra-
ßen ist natürlich auch die Gehsteigräumung, bzw. 
die damit verbundenen Anrainerpflichten ge-
mäß § 93 StVO. Innerhalb des Ortsgebietes sind 
die Liegenschaftseigentümer für die Räumung 
und Streuung des angrenzenden Gehsteiges bzw. 
einem 1m breiten Streifen auf der Straße (wenn 
kein Gehsteig vorhanden) in der Zeit von 6:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr zuständig. 

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass 
diese Verpflichtungen auch dann bestehen, wenn 
die Gemeinde aus arbeitstechnischen Gründen 
eine Liegenschaft „mitbetreut“, dh. eine „still-
schweigende Übung“ i.S. des § 863 ABGB wird 
ausdrücklich ausgeschlossen. Das Ablagern von 
Schnee auf der Straße ist verboten; bei Unfällen 
kann hierdurch eine Mithaftung entstehen.

Um einen reibungslosen Winterdienst gewährlei-
sten zu können, ersuchen wir vor allem die Auto-
fahrer (auch in der Nacht) so zu parken, dass 
eine Durchführung des Winterdienstes möglich 
und machbar bleibt. Dabei ist zu beachten, dass 
die Räumfahrzeuge und vor allem der Schnee-
pflug breiter sind, als übliche PKWs. Es kommt 
leider immer wieder vor, dass ganze Straßenzüge 
nicht geräumt und gestreut werden können, weil 
die Zufahrt bzw. das Umkehren des Räumdien-
stes durch parkende Autos behindert wird. 
In diesem Fall kann seitens der Stadtgemeinde 
Steyregg bzw. den Winterdienst-Unternehmen 
keine Haftung bei Schadensfällen übernom-
men werden! Weiters behält sich die Stadtge-
meinde Steyregg aufgrund von Begebenheiten in 
der Vergangenheit vor, derartige Behinderungen 
auch anzuzeigen.
Wir werden uns auch in dieser Winterdienstsai-
son bemühen, den erforderlichen Winterdienst so 
rasch und effizient wie möglich durchzuführen, 
ersuchen aber auch Ihrerseits um Verständnis, 
um Eigeninitiative und Mithilfe. 

Gemeinsam mit „unseren“ Unternehmen und 
dem engagierten Team des Bauhofes Steyregg 
wünschen wir Ihnen für den Winter 2022/2023 
eine sichere Fahrt!
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Bequem ans Ziel
Seit 01. April. 2021 ist das Postbus Shuttle im Zukunftsraum Donau Gusen nun bereits unterwegs. 

Rund 250 Haltepunkte in den drei Gemeinden Steyregg, Luftenberg an der Donau und St. Georgen an der 
Gusen können von Einwohner:innen und Gäste mit dem On-Demand Angebot von Postbus bequem und fle-
xibel erreicht werden. 

Die Buchung erfolgt individuell und hürdenfrei via Postbus Shuttle-App. Die Haltepunkte sind so platziert, 
dass das Postbus Shuttle jederzeit fußläufig, innerhalb von max. 300 m, erreicht werden kann. Zusätzlich 
sind auch ausgewählte Punkte außerhalb des Bediengebietes (externe Haltepunkte) erreichbar.

EXTERNE HALTEPUNKTE:
•	 Mauthausen	–	KZ	Gedenkstätte	Mauthausen
•	 Linz	–	Bushalt.	Donau	Altenbeger	Straße	
•	 Linz	–	Bushalt.	JKU	Universität	
•	 Langenstein	–	KZ	Gedenkstätte	Gusen
•	 Katsdorf	–	Mosaikschule
•	 Katsdorf	–	Katsdorf	Bahnhof
•	 Gallneukirchen	–	Ärztezentrum

Eine Übersicht über alle Haltepunkte in der Region erhält man mittels Postbus Shuttle-App oder online, 
unter postbus-shuttle bzw. bei der Heimatgemeinde.

VON FRÜH BIS SPÄT
Das Postbus Shuttle im Zukunftsraum Donau Gusen ist zu folgenden Zeiten für Sie da:

Montag bis Freitag   06:00 bis 22:00 Uhr
Samstag   08:00 bis 22:00 Uhr

BUCHUNG
Postbus Shuttle-Fahrten können mittels Postbus Shuttle-App (kostenlos erhältlich im App Store bzw. Play 
Store) gebucht werden. 
Fahrten können auch telefonisch direkt bei den drei teilnehmenden Gemeinden sowie bei ausgewähl-
ten Partnerbetrieben in der Region gebucht werden. Eine Übersicht dazu findet sich demnächst unter post-
bus-shuttle.at. 

Zusätzlich können Sie bei den Lenker:innen unter folgender Telefonnummer buchen: 
Tel. 0664 4677748  (Während der Fahrt können leider keine Fahrten angenommen werden, daher würden wir 
Sie bitten, falls der Lenker nicht abhebt, es kurze Zeit später wieder zu versuchen.)

FAHRPREISE
Die Preise für Postbus Shuttle-Fahrten orientieren sich an den Preisen des oberösterreichischen Verkehrs-
verbundes. Hierbei wird zwischen einem Standardpreis und einem ermäßigten Preis unterschieden.
Die Bezahlung erfolgt direkt im Fahrzeug bei den: Lenker:innen in bar oder bargeldlos (Kreditkarte, Debit-
card) via Postbus Shuttle-App.

ANERKENNUNG VON ZEITKARTEN
Reisende mit einem KlimaTicket Österreich / Oberösterreich, einer gültigen Zeitkarte des oberösterreichi-
schen Verkehrsverbunds (Monatskarte und Jahreskarte) zahlen für die zu fahrende Strecke den ermäßigten 
Preis. Eine Übersicht dazu findet sich demnächst unter postbus-shuttle.at.

HAUSABHOLUNG
Personen, die eine Mobilitätseinschränkung vorweisen können, werden vom Postbus Shuttle direkt zuhause 
abgeholt. Diese exklusive Serviceleistung ist personengebunden, eine Begleitperson darf kostenpflichtig 
mitgenommen werden. Nähere Informationen zur Beantragung Ihrer persönlichen Hausabholung erhal-
ten Sie bei Ihrer Gemeinde!

Steyregg (inkl. 
Linz)

Luftenberg + 
St. Georgen Ärztezentrum Katsdorf (Bhf. 

+Mosaikschule) KZ Gusen KZ Mauthausen

€ 3,40 € 4,80 € 4,80 € 6,10 € 6,10 € 7,90

€ 3,40 € 6,10 € 4,80 € 4,80 € 6,10Luftenberg + 
St. Georgen

Postbus Shuttle Donau Gusen - Tarif Postbus Shuttle 

Steyregg 
(inkl. Linz) Ermäßigt:

€ 1
Ermäßigt:

€ 2
Ermäßigt:

€ 2
Ermäßigt:

€ 2,5
Ermäßigt:

€ 2,5
Ermäßigt:

€ 3

Ermäßigt:
€ 1

Ermäßigt:
€ 2,5

Ermäßigt:
€ 2

Ermäßigt:
€ 2

Ermäßigt:
€ 2,5

Bewerbung an matten@eder.at oder +43 7237 649 0

Mit dem Fahrrad zur Arbeit.
Zeit sparen! Treibstoff sparen!
EDER MattenService GmbH

Mitarbeiter/innen für folgende Bereiche gesucht:

Auslieferung / Zustellung (B-Führerschein)
InstandhaltungProduktion Büro Raumpflege

Neues aus dem Gemeinderat 10.11.2022
Überwachung der Müllsammelinseln

Der Ausschuss für Umwelt, Wirtschaft und Tourismus hat dem 
Gemeinderat die Empfehlung abgegeben, die Müllsammelin-
seln zu überwachen und somit gegen illegal abgelegten Müll 
vorzugehen. Der Gemeinderat folgte nach eingehender Debatte 
diesem Vorschlag.

Für die Einführung der Papiertonne bei den Haushalten wird 
ehest eine Bedarfserhebung durchgeführt. 

Durch die Einführung des Pfands auf Einweggetränkeflaschen 
und Dosen 2024/25 werden die Müllsammelinseln gänzlich 
überflüssig. 

Abnahme neuer oder geänderter Heizungsanlagen
Auf Grund der steigenden Energiekosten werden viele Heizungsanla-
gen erneuert bzw. ausgetauscht.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass jede neu errichtete oder we-
sentlich geänderte Heizungsanlage gemäß Oö. Luftreinhalte- und En-
ergietechnikgesetz 2002 § 22 vor ihrer erstmaligen Inbetriebnahme zu 
überprüfen lassen ist. 

Hierzu ersuchen wir Sie, sich mit dem örtlichen Rauchfangkehrer 
Herrn Jürgen Schonka (Tel.: 0676 4249170) in Verbindung zu setzen.

Wir bitten um Verständnis, dass es unter diesen Gegebenheiten auch 
zu längeren Wartezeiten bei den jährlichen Rauchfangüberprüfungen 
kommen kann.
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Route 1 - Teil II Route 2 - Teil II

DIENSTAG DIENSTAG

Am Pfenningberg, Götzelsdorf, Holzwinden, Holzwindener Straße Nr. 25-57, Am Hohlweg, Bahnhofsiedlung, Bahnhofstraße, Bergsiedlung, Dörfl, Im Weih,
Lachstatt, Lachstätter Straße, Langfeldstraße, Mitterleitenweg Kirchengasse Nr. 19-44, Obernbergen Nr. 1-36, Weih-Leite, Windegger Straße

Datum 2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl. Datum 2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl. Datum 2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl. Datum 2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl.
10.01. x x 25.07. x x 03.01. x 18.07. x x
24.01. x x 08.08. x 17.01. x x 01.08. x x
24.01. Gelber Sack 22.08. x x x 24.01. Gelber Sack Mi. 16.08. x
07.02. x x 22.08. Gelber Sack 31.01. x x 22.08. Gelber Sack
21.02. x 05.09. x 14.02. x x 29.08. x x x
07.03. x x x 19.09. x x 28.02. x 12.09. x
07.03. Gelber Sack 03.10. x x 07.03. Gelber Sack 26.09. x x
21.03. x 03.10. Gelber Sack 14.03. x x x 03.10. Gelber Sack
04.04. x x 17.10. x x 28.03. x 10.10. x x
18.04. x x 31.10. x Mi. 12.04. x x 24.10. x x
18.04. Gelber Sack 14.11. x x x 18.04. Gelber Sack 07.11. x

Mi. 03.05. x x 14.11. Gelber Sack 25.04. x x 14.11. Gelber Sack
16.05. x 28.11. x 09.05. x x 21.11. x x x

Mi. 31.05. x x x 12.12. x x 23.05. x 05.12. x
31.05.-01.06. Gelber Sack Sa. 23.12. x x 31.05.-01.06. Gelber Sack 19.12. x x

13.06. x 27.12.-28.12. Gelber Sack 06.06. x x x 27.12.-28.12. Gelber Sack
27.06. x x 09.01.2024 x 20.06. x 02.01.2024 x x
11.07. x x 04.07. x x
11.07. Gelber Sack 11.07. Gelber Sack

Achtung:    Stellen Sie Ihre Mülltonne jeweils um 6:00 Uhr früh zur Abfuhr bereit, BIOABFALL-ABFUHR BIOABFALL-ABFUHR
                    damit sie auch bei allfälligen Fahrtroutenänderungen entleert wird! Jeden Freitag, außer Jeden Freitag, außer

Aufkleber:   2-Wochen: blau / 4-Wochen: grün / 6-Wochen: rot Fr, 06.01.2023 => Sa, 07.01.2023 Fr, 02.06.2023 => Sa, 03.06.2023

Fr, 14.04.2023 => Mo, 17.04.2023 Fr, 09.06.2023 => Sa, 10.06.2023

Fr, 05.05.2023 => Sa, 06.05.2023 Fr, 03.11.2023 => Sa, 04.11.2023

Fr, 19.05.2023 => Sa, 20.05.2023 Fr, 08.12.2023 => Do, 07.12.2023

 1. Reinigung am Mo, 17.04.2023 / letzte Reinigung Fr, 27.10.2023

KATWARN-App
Was ist KATWARN Österreich/Austria?

KATWARN Ös-
te r re ich /Aust r ia 
ist ein System, 
das Informati-
onen und War-
nungen verschie-
dener Behörden 
ortsbezogen oder 
anlass- / themen-
bezogen auf mo-
bile individuelle 

Endgeräte (z.B. Smartphones) überträgt. Damit 
ergänzt KATWARN Österreich/Austria die vor-
handenen Warnmöglichkeiten wie Sirenen, Laut-
sprecher und Medien.

Der Vorteil von KATWARN Österreich/Austria ist, 
dass betroffene Personengruppen z. B. im Haus-
halt, Büro oder unterwegs gezielt erreicht oder 
schon im Vorwege über sicherheitsrelevante Situ-
ationen z. B. bei Großveranstaltungen aufgeklärt 
werden können.

In beiden Fällen gilt:
KATWARN Österreich/Austria informiert so-
wohl darüber, DASS es eine Gefahr gibt, als 
auch WIE man sich verhalten soll.

Sie können sich in Ihrem Appstore die KAT-
WARN-App downloaden. 

Weitere Informationen finden Sie hier:
https://www.bmi.gv.at/204/katwarn/start.aspx

100 Euro Schulbonus
Die Teuerung 
macht den Fami-
lien zu schaffen 
und die hohen 
Kosten während 
eines Schuljah-
res sind oft nur 
schwer zu bewäl-
tigen. 

Die Arbeiterkammer Oberösterreich unterstützt 
nun ihre Mitglieder mit dem AK-Schulbonus. 100 
Euro gibt es für Kinder in Vor-, Volks-, und Son-
derschulen. 

Hefte, Füllfeder, Blöcke, Werkbeitrag und das 
Geld für den Ausflug: Während eines Schuljah-
res müssen Eltern oft tief in die Taschen greifen. 
„Die Rekordinflation und hohe Kosten für Ener-
gie, Sprit, Mieten und Lebensmittel setzen die 
Menschen massiv unter Druck. Da fällt es vielen 
Familien schwer, zusätzlich die Kosten für den 
Schulstart zu stemmen“, sagt AK-Präsident An-
dreas Stangl. 

Deshalb hat die Arbeiterkammer Oberösterreich 
den Schulbonus ins Leben gerufen. Für das neue 
Schuljahr gibt es 100 Euro für jedes Kind in der 
Vor-, Volks-, oder Sonderschule (bis einschließ-
lich der 4. Schulstufe). 

Der Antrag kann ab 12. September unter ooe.ar-
beiterkammer.at/schulbonus gestellt werden. 

Voraussetzungen sind, dass mindestens ein El-
ternteil Mitglied der Arbeiterkammer Oberöster-
reich ist, die Vorlage einer Schulbesuchsbestäti-
gung und der Nachweis über den Bezug der Fa-
milienbeihilfe. 

Den AK-Schulbonus können sich Eltern während 
des ganzen Schuljahres 2022/23 abholen. Fami-
lien, die für mehrere Kinder den 100 Euro Schul-
bonus erhalten möchten, müssen je Kind einen 
eigenen Antrag stellen.

Infos unter 
schulbonus@akooe.at 

oder 
+43 (0) 50 6906-1615

Bäriges Fest bei Quabus
QUABUS hat zum 7. Oktoberfest am Firmenstand-
ort in Steyregg eingeladen und es war erneut ein 
tolles bäriges Fest. 

Bürgermeister Gerhard Hintringer eröffnete das 
traditionelle Fest mit einem sensationellen Bier-
anstich. 
Neben den schon vorhandenen und sehr erfolg-
reichen Bereichen (grabenlose Leitungssanie-
rung, Kleinserien & Prototypenbau, Außengestal-
tung & Erdbau) wurde der neue Bereich Schaden-
sanierung vorgestellt. 

Denn ab sofort behebt QUABUS jegliche Ver-
stopfungen im Bereich WC´s, Abflüsse und 
Kanäle sowohl in privaten, öffentlichen und in-
dustriellen Rohrleitungen. DAS MACHT SINN!



s t a d t g e m e i n d e
amtsblat t

12 www.steyregg.at www.steyregg.at  13www.steyregg.at  

Route 1 - Teil I Route 2 - Teil I
MONTAG MONTAG

Avia-Tankstelle (B3), Am Predigtstuhl, Am Reichenbach, Container Bauhof, Am Spandlberg, Am Tiefen Weg, Am Tobersbach, Bauhof, Birkenweg, Buchenweg, 
ERT-Yachtclub, Hasenberg, Honeder-Parkplatz, Im Meierhof, Container-Förgenstraße, Daxleitnerweg, Fischergasse, Gewerbeallee, Graben, 
Linzer Straße Nr. 16-52 (ab Viadukt), Obernbergen Nr. 37-43, Plesching, Pulgarn, Holzwindener Str. Nr. 1-24, Im Freizeitpark, Im Reith, Kirchengasse Nr. 1-17
Pulgarner Straße, Schule, Seeweg, SMS, Spar, Waage-Treul, Windegg (Deutschbauer Gassl), Köhlerwiese, Lehermayrhof, Lindenweg, Linzer Str. Nr. 1-15 

(bis Viadukt), Mauthausener Straße, Schloßberg, Schule, Schwibbogen, Seilerstätte,
Stadtplatz, Stadtturmgasse, Villagarten, Weißenwolffstraße, Würstelstand

Datum 2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl. Datum 2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl. Datum 2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl. Datum 2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl.
09.01. x x 24.07. x x 02.01. x 17.07. x x
23.01. x x 07.08. x 16.01. x x 31.07. x x
24.01. Gelber Sack 21.08. x x x 24.01. Gelber Sack 14.08. x
06.02. x x 22.08. Gelber Sack 30.01. x x 22.08. Gelber Sack
20.02. x 04.09. x 13.02. x x 28.08. x x x
06.03. x x x 18.09. x x 27.02. x 11.09. x
07.03. Gelber Sack 02.10. x x 07.03. Gelber Sack 25.09. x x
20.03. x 03.10. Gelber Sack 13.03. x x x 03.10. Gelber Sack
03.04. x x 16.10. x x 27.03. x 09.10. x x
17.04. x x 30.10. x Di. 11.04. x x 23.10. x x
18.04. Gelber Sack 13.11. x x x 18.04. Gelber Sack 06.11. x

Di. 02.05. x x 14.11. Gelber Sack 24.04. x x 14.11. Gelber Sack
15.05. x 27.11. x 08.05. x x 20.11. x x x

Di. 30.05. x x x 11.12. x x 22.05. x 04.12. x
31.05.-01.06. Gelber Sack Fr. 22.12. x x 31.05.-01.06. Gelber Sack 18.12. x x

12.06. x 27.12.-28.12. Gelber Sack 05.06. x x x 27.12.-28.12. Gelber Sack
26.06. x x 08.01.2024 x 19.06. x Sa. 30.12. x x
10.07. x x 03.07. x x 15.01.2024 x x
11.07. Gelber Sack 11.07. Gelber Sack

Achtung:    Stellen Sie Ihre Mülltonne jeweils um 6:00 Uhr früh zur Abfuhr bereit, BIOABFALL-ABFUHR BIOABFALL-ABFUHR
                    damit sie auch bei allfälligen Fahrtroutenänderungen entleert wird! Jeden Freitag, außer Jeden Freitag, außer

Aufkleber:   2-Wochen: blau / 4-Wochen: grün / 6-Wochen: rot Fr, 06.01.2023 => Sa, 07.01.2023 Fr, 02.06.2023 => Sa, 03.06.2023

Fr, 14.04.2023 => Mo, 17.04.2023 Fr, 09.06.2023 => Sa, 10.06.2023

Fr, 05.05.2023 => Sa, 06.05.2023 Fr, 03.11.2023 => Sa, 04.11.2023

Fr, 19.05.2023 => Sa, 20.05.2023 Fr, 08.12.2023 => Do, 07.12.2023

Müllabfuhrplan 2023

 1. Reinigung am Mo, 17.04.2023 / letzte Reinigung Fr, 27.10.2023
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Route 1 - Teil II Route 2 - Teil II

DIENSTAG DIENSTAG

Am Pfenningberg, Götzelsdorf, Holzwinden, Holzwindener Straße Nr. 25-57, Am Hohlweg, Bahnhofsiedlung, Bahnhofstraße, Bergsiedlung, Dörfl, Im Weih,
Lachstatt, Lachstätter Straße, Langfeldstraße, Mitterleitenweg Kirchengasse Nr. 19-44, Obernbergen Nr. 1-36, Weih-Leite, Windegger Straße

Datum 2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl. Datum 2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl. Datum 2 - 
wöchentl.

4 - 
wöchentl.

6 - 
wöchentl. Datum 2 - 

wöchentl.
4 - 

wöchentl.
6 - 

wöchentl.
10.01. x x 25.07. x x 03.01. x 18.07. x x
24.01. x x 08.08. x 17.01. x x 01.08. x x
24.01. Gelber Sack 22.08. x x x 24.01. Gelber Sack Mi. 16.08. x
07.02. x x 22.08. Gelber Sack 31.01. x x 22.08. Gelber Sack
21.02. x 05.09. x 14.02. x x 29.08. x x x
07.03. x x x 19.09. x x 28.02. x 12.09. x
07.03. Gelber Sack 03.10. x x 07.03. Gelber Sack 26.09. x x
21.03. x 03.10. Gelber Sack 14.03. x x x 03.10. Gelber Sack
04.04. x x 17.10. x x 28.03. x 10.10. x x
18.04. x x 31.10. x Mi. 12.04. x x 24.10. x x
18.04. Gelber Sack 14.11. x x x 18.04. Gelber Sack 07.11. x

Mi. 03.05. x x 14.11. Gelber Sack 25.04. x x 14.11. Gelber Sack
16.05. x 28.11. x 09.05. x x 21.11. x x x

Mi. 31.05. x x x 12.12. x x 23.05. x 05.12. x
31.05.-01.06. Gelber Sack Sa. 23.12. x x 31.05.-01.06. Gelber Sack 19.12. x x

13.06. x 27.12.-28.12. Gelber Sack 06.06. x x x 27.12.-28.12. Gelber Sack
27.06. x x 09.01.2024 x 20.06. x 02.01.2024 x x
11.07. x x 04.07. x x
11.07. Gelber Sack 11.07. Gelber Sack

Achtung:    Stellen Sie Ihre Mülltonne jeweils um 6:00 Uhr früh zur Abfuhr bereit, BIOABFALL-ABFUHR BIOABFALL-ABFUHR
                    damit sie auch bei allfälligen Fahrtroutenänderungen entleert wird! Jeden Freitag, außer Jeden Freitag, außer

Aufkleber:   2-Wochen: blau / 4-Wochen: grün / 6-Wochen: rot Fr, 06.01.2023 => Sa, 07.01.2023 Fr, 02.06.2023 => Sa, 03.06.2023

Fr, 14.04.2023 => Mo, 17.04.2023 Fr, 09.06.2023 => Sa, 10.06.2023

Fr, 05.05.2023 => Sa, 06.05.2023 Fr, 03.11.2023 => Sa, 04.11.2023

Fr, 19.05.2023 => Sa, 20.05.2023 Fr, 08.12.2023 => Do, 07.12.2023

 1. Reinigung am Mo, 17.04.2023 / letzte Reinigung Fr, 27.10.2023
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Vor 125 Jahren - der große Brand
Steyregg erlebte vor genau 125 Jahre seine 
größte Brandkatastrophe. Am 3. November 1897 
brach im Wirtschaftsgebäude des Fleischhau-
ers Joh. Eder sen. um 17.30h abends das Feuer 
aus, wahrscheinlich durch die Nachlässigkeit des 
Hausdieners. 

Die 
genaue 

Ursache 
konnte nie 
festgestellt 

werden.  

Es gab 
manche 

Verdachts-
momente, 
Konkretes 
wurde nie 

nachge-
wiesen.  

Die Feuerwehrchronik berichtet, dass enormer 
Ostwind herrschte und die rasch aufkommenden 
Flammen nicht lokalisiert werden konnten. An der 
Stelle des ehem. FF-Zeughauses am Finstergra-
benbach stand damals ein Stadel, strohgedeckt 
und mit Brennholz angefüllt für den Winter; der 
fing sofort Feuer. Prompt brannte wegen des 
Funkenfluges auch das Nachbarhaus der Familie 
Wegscheider lichterloh. Und binnen kurzem stan-
den ebenso die Häuser des Wagnermeisters Ja-
nusko (heute Fotoatelier) und des Bäckers Franz 
Kaiser (heute Haus Puchmayr) hellauf in Flam-
men. Die Steyregger Feuerwehr war diesem In-
ferno gegenüber einfach machtlos.

Abgebrannt sind am Stadtplatz der Pfarrchronik 
nach 14 Häuser zur Gänze, 4 Häuser teilweise, 
unversehrt blieb lediglich der Bereich der Stadt-
turmgasse.  Das Haus Nr. 37 (ehem. Posthaus –
das Bedientenhaus der Herrschaft, heute Stadt-
platz 5) mit der Gemeindekanzlei, der Post und 
einer Arztwohnung wurde ebenso zur Gänze ein 
Raub der Flammen. Noch ehe die Feuerwehr Linz 
mit der Dampfspritze, sowie die Feuerwehren von 
St. Georgen, Urfahr und ein Hilfszugs der Staats-
bahnen eintrafen, sprang das Feuer auf alle Häu-
ser bis hin zum Gasthaus Gschwandtner (heute 
Wögerbauer - Stadtplatz 2) über.  
An beiden Seiten des Stadtplatzes waren nur 
mit Schindeln gedeckte Häuser.  Hier waren alle 
Dachstühle, teilweise aber die Häuser gar bis auf 
die Grundmauern niedergebrannt. Lediglich das 
Haus Würzburger - weil mit Schiefer gedeckt - 
blieb in diesem Flammenmeer verschont, obwohl 
auch dort bereits Feuer übergesprungen war. 
Durch den Einsatz der Feuerwehr blieb auch der 
Bereich Stadtturmgasse verschont. Das Neue 
Schloss war durch Funkenflug bedroht, durch die 
Stadtmauer war es aber weitgehend geschützt, 
lediglich einige Bäume brannten.  Um 11 Uhr 

nachts konnte der Brand mit Hilfe der Wehren von 
St. Peter und Gallneukirchen lokalisiert werden. 
Einige Personen erlitten bei den Rettungsarbei-
ten Verletzungen.

Der Schaden und das Elend waren riesig, aber 
von allen Seiten wurde den Steyreggern Hilfe an-
geboten. Im damaligen „städtischen Volksgarten 
Salon“ von Linz hat einen Monat später sogar ein 
„großes Wohltätigkeits-Concert“ zu Gunsten der 
Abgebrannten der Stadt Steyregg stattgefunden; 
es spielte dazu die Musikkapelle des k.u.k. 4. 
Reg.  der Tiroler Kaiserjäger auf.  Selbst die Diö-
zese Linz spendete 10.000 „gut gebrannte Zie-
gel“, die Sparkasse Linz 500 fl, das Stift St. Flo-
rian und die VKB Bank Linz je 100 Gulden. Unter 
Stadtpfarrer Wenzel Lenz und Bgm. Josef Würz-
burger war ein Hilfskomitee eingerichtet worden, 
um die Beiträge an Geld und Naturalien (Kleider 
und Viehfutter) bedarfsgerecht zu verteilen. Zwei 
kleinere niedergebrannte Häuser (das eine zwi-
schen Schaden und Würzburger, ein zweites zw. 
Stadtwirt und ehem. Konsum) wurden nicht mehr 
errichtet. Das gesamte Stadtbild hatte sich nach 
dem Wiederaufbau verändert. Aus Sicherheits-
gründen (Brandschutz) hat man auf die alten Ba-
rockgiebel der Stadt verzichtet und die Objekte 
mit ihren Dachstühlen allesamt in Längsrichtung 
errichten lassen. Somit hat der Stadtplatz viel von 
seinem historischen Charakter verloren. 

Unser Städtchen zählte damals um das Jahr 1900 
etwa 100 Hausnummern mit ca. 800 Einwohnern; 
ein Fünftel des Ortes etwa war also bei diesem 
Brand vom schrecklichen 
Schicksal betroffen. 

Tragisches Detail am Ran-
de: nur acht Tage später 
kam es zu einem neuerli-
chen Großbrand in Holzwin-
den: die Bauernhäuser 
Frank und Kronesberger 
wurden ein Raub der Flam-
men, das Frank wurde zur 
Gänze eingeäschert, das 
Nachbarhaus Kronesber-
ger zu einem Drittel. 

1 fl = Gulden (entspricht 
etwa der heutigen Kauf-
kraft von 16,10 €)

Quellen: Chronik der Feuerwehr, die Pfarrchronik,  Zeitungsbe-
richte der Linzer  Tagespost bzw. der Mühlvier tler Nachrichten, das 
Linzer Volksblatt, das Vaterland, die Neuigkeit Welt , Wiener Zei-
tung, die Neue Warte am Inn, das Feuerwehr-Signal, das Ischler 
Wochenblatt.

Besuchen Sie uns zu weiterführenden 
Informationen aber auch zu vielen interessanten 

Themen auf unserer Homepage: 
www.heimatverein-steyregg

Hans Hametner, Heimatverein Steyregg

Das erste umfassende, publizierte Ver-
zeichnis aller in Steyregg vorhandenen 
Handels-, Erzeuger- und Dienstleistungs-
betriebe stammt aus dem Jahr 1877. Es 
enthält in Summe 68 Unternehmen, die 
im gesamten Gemeindegebiet ihre Tätig-
keit ausübten. Bei einer Detailbetrachtung 
fällt die für eine Kleinstadt mit damals ca. 
1700 Einwohnern durchaus bemerkens-
werte Gliederung in 30 unterschiedliche 
Sparten auf. Auch die Mengenverteilung 
ist durchaus interessant.
Weit vorne liegt die Zahl der Wirte mit 13, 
die das Schankrecht größtenteils als Ge-
legenheits- und Zweitbeschäftigung aus-
übten, gefolgt von den Schustern mit neun 
und den Fleischern mit sieben. Schnei-
der, Hufschmiede und Müller gab es drei. 
Dann kamen die Bäcker, die Bierbrauer1, 
die Krämer, die Schlosser, die Gemischt-
warenhändler und die Wagner mit je zwei 
Betrieben. Die beiden Apotheker waren 
bei den Ärzten angesiedelt. Alle weiteren 
gab es nur ein Mal. Es handelte sich dabei 
um den Binder, den Glaser, den Hafner, 
den Holzhändler, den Hutmacher, den 
Kardenhändler, den Maurer, den Rauch-
fangkehrer, den Sattler, den Schifffahrer, 
den Schiffmeister, den Tischler und den 
Weber. Ein Friseur oder Barbier scheint 
im Verzeichnis nicht auf. 
Seltene Tätigkeiten, die uns heute nicht 
mehr geläufig sind, war u.a. der Frag-
ner. Bei ihm handelte es sich um einen 
Kleinhändler, der den An- und Verkauf 
von Alltagsgegenständen und Lebens-
mitteln von den Landwirten besorgte. 
Der Griesler oder Salzer beschäftigte 
sich mit dem Detailverkauf von Salz, wel-
ches er bei den Transporteuren einkauf-
te. Der Schleifer befasste sich mit dem 
Schärfen von Metallgegenständen wie 
Messer, Scheren, Äxte und Waffen. Der 

Viktualienhändler: Dieser Gewerbezweig 
ist die veraltete Bezeichnung für den Ver-
trieb von Gebrauchsgegenständen und 
Lebensmittel. Die zuletzt genannten Be-
rufszweige gab es auch nur ein Mal in der 
Stadt. In den 30er-Jahren des vorigen 
Jahrhunderts gab es in der Stadt noch 
einen Kammmacher („Kampelmacher“).

Der Wandel

Die Jetztzeit verlangt nach völlig anderen 
Geschäftsmodellen zur Versorgung der 
Bevölkerung. Wie vieles unterlag auch der 
einstige Broterwerb einem steten Wandel 
und einer Anpassung an die neuen Ge-
gebenheiten. Früher stand an der Spitze 
jedes Unternehmens eine stadtbekannte 
Persönlichkeit. Nun sind austauschbare 

Firmennamen für die Befriedigung der 
Wünsche auf dem wirtschaftlichen Sek-
tor zuständig.

 
Die meisten seinerzeitigen Berufsgrup-
pen konnten das zum Leben und Über-
leben Notwendige nicht mehr erwirt-
schaften. Sie verschwanden sang- und 
klanglos in der Versenkung. Die Indi-
vidualität wechselte in die Anonymität, 
wodurch der gemeinschaftliche Umgang 
auf dem kaufmännischen Sektor im Sin-
ne eines gedeihlichen Miteinanders nicht 
mehr wie ehedem vorhanden ist. 

 Text: Konsulent OSR Peter Grassnigg
 Fotos: Gerhard Haas
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Liebe Steyreggerinnen, liebe Steyregger!

Es tut  s ich wieder was in Steyregg! 

Rechtzei t ig zum Beginn der Sommer fer ien l iegt  der Fer ienpass  für  unsere K inder am Stadtge -
meindeamt auf oder ist  über die Gemeinde-Websei te abrufbar.  In Zusammenarbei t  mi t  v ie len 
Steyregger Vereinen und Inst i tut ionen hat die Gemeinde auch heuer wieder e in umfangreiches 
Programm mit  v ie len Ak t iv i täten zusammengestel l t ,  das auch in der schul f re ien Zei t  Spaß und 
Spannung garant ier t .  D ie Angebote erst recken s ich etwa über die Bereiche Spor t ,  Natur und 
Kul tur.  V ie l le icht  f indet s ich sogar das eine oder andere neue Liebl ingshobby.

‚Manege frei! ‘  heißt  es bei  unserem Stadt fest  am letz ten Sommer fer ienwochenende, wo wir 
gemeinsam r icht ig fe iern wol len.  Geboten werden Live -Konzer te,  kul inar ische Köst l ichkei ten 
und wei tere At t rak t ionen. In unserem Stadtgar ten gast ier t  zudem ein Zirkus,  der mit  e iner Pre -
mierenvorste l lung unser Stadt fest  bereichern wird. 
Ich lade Sie sehr herzl ich e in,  f röhl iche Stunden im Steyregger Stadtzentrum zu verbr ingen. 
Eröf fnet wird das diesjähr ige Stadt fest  am Samstag, 10. September 2022 um 10 Uhr  mi t  e iner 
Feldmesse und anschl ießendem Bieranst ich.

Ab sofor t  steht die neu er r ichtete e ingezäunte Hundefrei laufzone  neben dem Spor tp latz für 
die t reuen Vierbeiner und ihre Besi t zer zur Ver fügung. Mit  d iesem Angebot für  a l le Hundebe-
si t zer ist  e in lang gewünschter,  sozia ler Tref fpunk t für  Mensch und Tier ver wirk l icht  worden.

Das Tradi t ionsgasthaus Weissenwolf f  bekommt einen neuen Pächter.  Nachdem das Wir ts -
haus sei t  Apr i l  geschlossen ist ,  konnte die Fami l ie Mackic – s ie hat in der Vergangenhei t  das 
Seerestaurant Bel levue am Pleschingersee er fo lgreich geführ t  -  für  e ine Übernahme gewonnen 
werden. Dadurch lebt  das gastronomische Angebot im Zentrum von Steyregg wieder auf.  Die 
Wiedereröf fnung sol l  noch in der Gastgar tensaison 2022 er fo lgen.

Die Siedlungsbereiche Obernbergen und Holzwinden (sog. Wögerbauersiedlung) bekommen 
Löschwasserbehäl ter.  Der Gefahreneinsatzplan (GEP) von 2018 zeigt  deut l iche Lücken in der 
Löschwasser versorgung in e inigen Steyregger Siedlungsbereichen. Aus diesem Grund war es 
mir  e in Anl iegen, diese Lücken umgehend zu schl ießen. Die Ausschreibungen für die Er r ich -
tung s ind berei ts er fo lgt ,  d ie Umsetzung wird nach Mögl ichkei t  noch in diesem Jahr er fo lgen. 
Darüber hinaus wird e in bestehender Löschwasser te ich im Or tste i l  Lachstat t  im September 
2022 sanier t .

A l le Steyregger im A l ter  zwischen 18 und 25 Jahren erhal ten auf Antrag einen Zuschuss zum 
Klimat icket  im Ausmaß von 20 Prozent .  Darauf hat s ich der Gemeinderat  auf Empfehlung des 
Fami l ien- und Sozialausschusses verständigt .  Diese Maßnahme versteht s ich als Fami l ien- 
und Umwelt förderung in Zei ten hor render Spr i tpre ise und beschleunigtem Kl imawandel und 
sol l  den Umst ieg auf öf fent l iche Verkehrsmit te l  er le ichtern.  Die Inanspruchnahme wird im Jahr 
2023 evaluier t .

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer und al len K indern spannende und erholsame Fer ien!

Ihr Bürgermeister

Gerhard Hintringer

Brief des Bürgermeisters STADTsommer.FerienLAND.AktionsFLUSS
Damit auch heuer keine Langeweile aufkommt, 
haben wir wieder ein tolles Ferienprogramm!
Der Ferienpass-Leporello wird in den Schulen 
verteilt und ist zusätzlich am Stadtamt Stey-
regg erhältlich.

Anmeldungen können im Bürgerservice abge-
geben oder an sandra.tenreiter@steyregg.at 
gesendet werden.

Anmeldeschluss und Veröffentlichung der Teil-
nehmer erfolgt am 14. Juli 2022! 

Wir wünschen euch und euren Familien 
einen schönen Sommer!

Baubeginn Kanalsanierungsarbeiten
Anfang Juni starteten in Steyregg am Stadtplatz 
die Bauarbeiten für die Kanalsanierungsarbeiten. 
Bis etwa Mitte 2023 soll der erste Bauabschnitt, 
der sich über viele Teilbereiche des gesamten Ge-
meindegebietes erstreckt, abgeschlossen sein. 

Die betroffenen Anrainer werden auch hier bei er-
heblichen Behinderungen informiert. 

Stadtgemeinde Steyregg – 
wir bauen und sanieren für Sie!

Baubeginn Wasserleitungssanierungsarbeiten
Im Zuge der Generalsanierung der Wasserversor-
gungsanlage Steyregg erfolgen im Bauabschnitt 
elf weitere Leitungsauswechslungen über die 
Jahre 2022-2023. Mit den Arbeiten wird voraus-
sichtlich im August begonnen werden. Diese 
Auswechslungen sind notwendig, da durch die 
hydraulischen Verbesserungen an den neuralgi-
schen Punkten des Leitungsnetzes die Versor-
gungssicherheit der Randbereiche verbessert 
werden kann. 

In folgenden Bereichen werden Leitungen erneuert:
•	 Weissenwolffstraße-Stadtplatz
•	 Holzwindener	Straße
•	 Villagarten
•	 Köhlerwiese
•	 Weissenwolffstraße-Meierhof
•	 Graben
•	 L569	Pleschinger	Landesstraße/B3
•	 Pulgarn
•	 Windegg
•	 Im	Weih

Die betroffenen Anrainer werden abschnittsweise 
gesondert verständigt, sollten erhebliche Behin-
derungen wie z. B. Straßensperren, etc. auftreten..

Die Steyregger Wirtschaft vor 135 Jahren

1  Die Bierbrauer übten ihre Gewerbe in den beiden 
Meierhöfen in Steyregg und Pulgarn aus.

Auf der „Beschlagbruck“ am Hauptplatz erhielten auch die Ochsen Metallplatten auf 
die Klauen genagelt.

Die Gemischtwarenhandlung Klitsch im Dörfl existierte bis in die 60er-Jahre. Um- und 
ausgebaut betrieben sie Brigitte und Hans Lehermayr weiter. Heute ordiniert in den 
Räumen der Zahnarzt Gottfried Ömer.

Die Weberkarde ist eine besondere Dis-
telart. Sie wurde zum Glätten von Stoffen 
verwendet. Mit ihrem Anbau auf kleinen 
Flächen besserten ärmere Bevölkerungs-
teile ihr Einkommen auf. Der Versand der 
Karden ging bis Leipzig und England.

Stadtblatt Seite Wirtschaft.indd   1 07.11.22   12:50
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Eltern-Mutterberatung Steyregg 2022
Die Eltern-Mutterberatung Steyregg findet je-
weils am 3. Mittwoch im Monat, 09:00-10:30 
Uhr, im Sozialzentrum II, Kirchengasse 4b, 
4221 Steyregg, statt.

Die nächsten Termine sind: 

18. Jänner
15. Februar
15. März
19. April
17. Mai 
21. Juni 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir sind für Sie da bei Fragen 
• zum Stillen, zur Ernährung Ihres Babys, 
• Einführung der Beikost
• zum Babyschlaf
• zur Gesundheit und Entwicklung Ihres Babys, 

Kleinkindes 
• Messen, Wiegen 
• Impfberatung und Impfungen
• zur Förderung und Erziehung

Es stehen Ihnen Frau Michaela Schöndorfer als 
Sozialarbeiterin der Kinder- und Jugendhilfe und 
Frau Dr. Heidrung Langer, als Eltern-Mutterbera-
tungsärztin, zur Verfügung.

Weihnachtliche Barockmusik
Gespielt und gesungen vom Streicher- und Hack-
brettensemble der Landesmusikschule St. Geor-
gen/Gusen und den Gesangsklassen der LMS 
Enns und St. Georgen unter der Leitung von Ha-
rald Wurmsdobler. 
Lassen Sie sich am Feiertag in einem einstündi-
gen Konzert in barockem Rahmen und mit feierli-
chen Klängen einstimmen auf das nahende Fest 
der Freude!
Es werden Werke von A. Vivaldi, D. Buxtehude, 
J.S. Bach, G.F. Händel und M. Rauchenbacher 
aufgeführt.

Donnerstag, 08. Dezember 2022, 19 Uhr
Pfarrkirche Steyregg – 

Eintritt frei

Steyregg sucht DRINGEND einen neuen Postpartner!

Die aktuelle Postpartnerschaft wird ab 
31. Jänner
2023 aufgelöst. Kontaktdaten erhalten 
Sie bei Petra Gschwandtner, Stadtge-
meinde Steyregg.

Die Nachfolge kann ab sofort erfolgen.

Es darf sich jeder melden!!

Liebe Steyreggerinnen und Steyregger, 
liebe Patientinnen und Patienten!

In den letzten Jahren 
standen wir vermehrt 
vor der Herausforde-
rung, möglichst vielen 
zu behandelten Per-
sonen wohnortnahe 
medizinische Versor-
gung in gleichblei-
bend hoher Qualität 
zu bieten. Aus diesem 
Grund habe ich mich 
entschieden, unsere 
Kapazitäten aufzu-
stocken und verschie-
dene Maßnahmen er-
grif fen. 

Seit eineinhalb Jahren ist die Ordination eine 
Gruppenpraxis, die derzeit von Dr. Johannes Bur-
ger und mir betrieben wird. Weiters sind wir eine 
Ausbildungsordination,	 um	 so	 dem	 Ärzteman-
gel — der in der Zukunft durch Pensionierungen 
deutlich zunehmen wird — aktiv etwas entgegen-
zusetzen. Es können in halbjährlichem Rhythmus 
Ärztinnen	 und	 Ärzte	 bei	 uns	 ihre	 zur	 Allgemein-
medizinerin / Ausbildung zum Allgemeinmedizi-
ner abschließen und zB. direkt im Anschluss eine 
eigene Ordination eröffnen. Wir freuen uns sehr, 
dass einige von ihnen auch nach Abschluss ihrer 
Ausbildung weiterhin für uns tätig sind.
Wir sind außerdem eine studentische Ausbil-
dungsordination für alle österreichischen Medi-
zinuniversitäten und nehmen am neuAMStart-
Projekt teil. Dieses dient zur Weiterbildung von 
fertig ausgebildeten Allgemeinmedizinerinnen 
und Allgemeinmediziner. Dadurch bieten wir einer 
Vielzahl an Menschen eine qualitativ hochwertige 
Medizin. 
Konkret bedeutet dies, dass wir derzeit doppelt so 
viele erkrankte Personen betreuen wie bei meiner 
Übernahme der Praxis vor knapp acht Jahren. Ein 
sehr positiver Nebeneffekt ist, dass wir durch die 
erhöhte Anzahl an ärztlichem Fachpersonal und 
eine Aufstockung des Personals die Anzahl der 
Schließtage sehr geringhalten und gleichzeitig 

längere Öffnungszeiten anbieten können als frü-
her. 
Dies alles wäre ohne die genannten Maßnahmen 
nicht möglich. Alle in meiner Ordination mitarbei-
tenden Kolleginnen und Kollegen wurden von mir 
persönlich vor Ort ausgebildet und kennen die 
Gegebenheiten, Abläufe und viele unserer Pati-
entinnen und Patienten. Sie sind motiviert, enga-
giert und bieten fachlich fundierte sowie mensch-
lich wertvolle Kassenmedizin auf meiner Wellen-
länge. 
Durch	 die	 Mitarbeit	 der	 unterschiedlichen	 Ärz-
tinnen	 und	 Ärzte	 bietet	 die	 Ordination	 auch	 ein	
breites Spektrum an verschiedenen Spezialisie-
rungen an, wir finden neue Behandlungsansätze 
und halten durch den gegenseitigen Austausch 
unser Wissen auf aktuellem Stand. Bei speziel-
len Fragen oder in komplexen Fällen werde ich 
beigezogen oder es wird ein weiterer Termin bei 
mir persönlich vereinbart. Weiters besprechen 
die mitarbeitenden Kolleginnen und Kollegen vie-
le Fälle im Hintergrund mit mir. Durch genaueste 
Dokumentation stellen wir sicher, dass auch bei 
Begutachtung durch verschiedene Kolleginnen 
und Kollegen keine geteilten Informationen verlo-
ren gehen. Ein neuer Infobildschirm im Wartezim-
mer informiert sie darüber, wer am entsprechen-
den Tag für sie da ist. 
Dadurch tragen wir nicht nur einen großen An-
teil an der wohnortnahen medizinischen Basis-
versorgung dieses Ortes und seiner Umgebung, 
sondern wirken auch seit Jahren durch die Ausbil-
dung von jungen Kolleginnen und Kollegen dem 
drohenden Landärztemangel aktiv entgegen.

Wir freuen uns, auch weiterhin mit unserer gut 
organisierten, menschen- und serviceorientierten 
Praxis für Sie da zu sein. Bei Fragen oder Un-
klarheiten zögern Sie bitte nicht, ein persönliches 
Gespräch mit mir zu vereinbaren. 

Vielen Dank, 
Ihr Dr. Matthias Ullner 

& das Ordinations-Team

Förderung Micro-PV-Anlagen
Mit 400 Euro unterstützt die Stadtgemeinde 
Steyregg den Ankauf von MICRO-PV-ANLA-
GEN für Steyregger:innen mit geringem Ein-
kommen. 

Diese nachhaltige Form der Stromerzeugung 
entlastet das Geldbörserl in Zeiten von immer 
weiter steigenden Energiekosten und schont 
unsere Umwelt.
MICRO-PV-Anlagen sind genehmigungsfrei 
und können in der Regel ganz einfach ans 
Haus- oder Wohnungsnetz angeschlossen 
werden.

Der Fördertopf der Ge-
meinde ist mit 10.000 Euro 
gedeckelt.

Die GIS-Befreiungssätze 
gelten als Richtlinie für die 
Inanspruchnahme der För-
derung.

Das Antragsformular könne Sie hier downloaden: 
www.steyregg.at/upload/content/formulare/Foerde-

rung_Mikro-PV-Anlagen_fuer_Steyregg.pdf
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TEILZEIT 
ODER 

VOLLZEIT

VIER-TAGE-
WOCHE

(Dienstag bis Freitag)

WIR SUCHEN 
FRISEUR*IN

Teilzeit oder Vollzeit im H_Gwölb in Steyregg
Bezahlung lt. Kollektiv & Bereitschaft zur Überzahlung!

Mehr Infos: www.hgwoelb.at  
oder 0732 640 579

Bewerbungen an office@hgwoelb.at oder 
Weissenwolffstraße 14, 4221 Steyregg

Tee, Genuss & Kunsthandwerk - neu im SMS Steyregg
Am 4. September wurde ins Steyregg feierlich die 
neue Filiale der Sunshine Gallery eröffnet. Unser 
Bürgermeister freute sich über die Einladung und 
wünscht den Filialbetreiberinnen viel Erfolg. 

Die Sunshine Gallery ist eine Kunsthandwerks-
Galerie im urbanem Style, die ansprechende Pro-
dukte von regionalen bis internationalen hand-
werkschaffenden Künstlern und ausgewählten 
Händlern in einem Geschäft vereint. Die Kunst-
handwerker erzählen mit jedem Produkt ihre indi-
viduelle Geschichte und lassen damit jeden Ein-
kauf zu einem besonderen Erlebnis werden.
Das Unternehmen möchte durch die Sunshine 
Gallery mehr Freude in das Leben der Kundinnen 
und Kunden bringen, indem viele Produkte hand-
gemachte Einzelstücke sind und auch Nachhal-
tigkeit durch Recycling und Upcycling eine wichti-

ge Rolle spielt. Vor allem regionale Produkte wie 
Craft Biere, Most, Cider, Schokolade und Hand-
werk werden in der Sunshine Gallery in Szene 
gesetzt.

Kunstvolle Geschenksideen für alle Anlässe und 
eine liebevolle Atmosphäre laden dazu ein, in 
Ruhe das Sortiment zu durchstöbern. In der Sun-
shine Gallery findet man von Geschenken für 
Bierliebhaber, Radfans, Weintrinker bis hin zu 
Schmuck und Accessoires aus Holz und Keramik 
vieles, was das Herz erfreut.

veranstaltet vom  
Männerchor Steyregg 

Adventsingen

4. Adventsonntag 
18.12.2022 um 17:00 

Stadtpfarrkirche Steyregg
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Wir gratulieren 
herzlich! 

Wir freuen uns, Ihnen 
wieder unsere Jubilare 
vorstellen zu dürfen. 

Alfred Langthaler
90 Jahre

Josef Palmetshofer
85 Jahre

Josef Weinzinger
90 Jahre

Hermann Stroh
85 Jahre

Maria Diesenreiter
85 Jahre

                                                 
                    Theater- und Liedertafel Steyregg 
                                 „Der Kulturverein“ 
 

 
 

Die Steyregger Künstlerin 
Gabriele Deutsch spielt: 

SO oder SO – Hildegard Knef 
Von Gilla Cremer 

Klavierbegleitung: David Wagner 
ACHTUNG – Terminänderung - ACHTUNG 
Sonntag, 20. November 2022 um 16:00 Uhr 

im Stadtsaal Steyregg 
 

KARTENPREIS:   Vorverkauf: € 25,00   Abendkasse € 28,00 
 

Bereits für den ursprünglichen Termin  
erworbene Karten behalten ihre Gültigkeit! 

 
Karten erhältlich bei: 
Annemarie Schonka +43 699 11945977 / golfanni@gmx.at 
Gabriele Deutsch +43 699 11103624 / office@gabriele-deutsch.at 
 
  

Blühpatenschaft – das nachhaltige Weihnachtsgeschenk
Was wäre, wenn man seinen Lieben tausende 
Blumen schenken könnte? 
Oder noch besser: Eine ganze Blumenwiese? 

Die Initiative „Blühpatenschaft – ich mach mit“ 
macht es möglich. Für einen Beitrag von nur 15€      
entstehen beispielsweise 25 m2 Blühfläche für 

Bienen und andere blütenbe-
stäubende Insekten. 

Tipp: 
Bei Bestellung bis 1.12.2022 auf 
maschinenring-bluehpatenschaft.at 
kommen die Urkunden mit den 
genauen Koordinaten der Blüh-
fläche ganz sicher rechtzeitig vor 
Weihnachten an.

7THCHARITYCHRISTMASCONCERT2022

U
N

D

FR 16.12. 19UHR
   SA 17.12.19UHR 

S T A D T S A A l 
S T E Y R E g g

MUSIC SESSION CLUB

vol.two

FEAT.
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Veranstaltungskalender 2022 
Alle Veranstaltungen vorbehaltlich individueller Absagen – bitte informieren Sie sich beim Veranstalter. 

November 2022 

Sonntag, 20.11. Deutsch Gabriele spielt Hildegard Knef Stadtsaal Steyregg; 16:00 Uhr 
Dienstag, 22.11. Ö. Gesundheitskasse; Beratungstag Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 8:00-9:00 Uhr 
Donnerstag, 24.11. Mag. Manfred Arthofer; kostenlose Rechtsberatung Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 15:00-17:00 Uhr 
Freitag, 25.11. Stadtkern Steyregg; Einkaufsgemeinschaft Stadtplatz 20; www.stadtkern.at 
Freitag, 25.11. Punschfest der Gartenfreunde Gartenanlage Steyregg; 16:00 Uhr 
Samstag, 26.11. KFB-Weihnachtsmarkt Pfarrplatz / Pfarrheim Steyregg; 8:00-17:00 Uhr 
Samstag, 26.11. Weihnachtskonzert der Stadtkapelle Stadtsaal Steyregg; 19:00 Uhr 
Sonntag, 27.11. Adventzauber – Liedertafel Steyregg Vereinshaus Liedertafel Steyregg, ab 14:00 Uhr 

Dezember 2022 

Donnerstag, 1.12. Vortrag zum Projekt „INsekten sind IN“ Musikschule Steyregg; 17:30 Uhr 
Freitag, 2.12. Stadtkern Steyregg; Einkaufsgemeinschaft Stadtplatz 20; www.stadtkern.at 
Freitag, 2.12. SV Punschstand Gemeindeamt; ab 17:00 Uhr 
Samstag, 3.12. SV Punschstand Gemeindeamt; ab 17:00 Uhr 
Sonntag, 4.12. Nikolausfeier am Pleschingersee Pleschingersee; 17:00 Uhr 
Sonntag, 4.12. Adventzauber – Liedertafel Steyregg Vereinshaus Liedertafel Steyregg, ab 14:00 Uhr 
Dienstag, 6.12. Ö. Gesundheitskasse; Beratungstag Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 8:00-9:00 Uhr 
Mittwoch, 7.12. Sozialhilfeverband Urfahr; Sprechstunde mit DSB/A Daniela Kukacka: kostenlose 

Sozialberatung 
Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 8:00-9:30 Uhr 

Freitag, 9.12. Stadtkern Steyregg; Einkaufsgemeinschaft Stadtplatz 20; www.stadtkern.at 
Freitag, 9.12. SV Punschstand Gemeindeamt; ab 17:00 Uhr 
Samstag, 10.12. Weihnachtsmarkt Stadtsaal / Stadtturmgasse; ab 17:00 Uhr 
Samstag, 10.12. SV Punschstand Gemeindeamt; ab 17:00 Uhr 
Sonntag, 11.12. Adventzauber – Liedertafel Steyregg Vereinshaus Liedertafel Steyregg, ab 14:00 Uhr 
Donnerstag, 15.12. Pensionistenverband, Weihnachtsfeier mit Ehrung Stadtsaal Steyregg; 11:00 Uhr 
Donnerstag, 15.12. Gemeinderatssitzung Stadtsaal Steyregg; 19:00 Uhr 
Freitag, 16.12. Stadtkern Steyregg; Einkaufsgemeinschaft Stadtplatz 20; www.stadtkern.at 
Freitag, 16.12. SV Punschstand Gemeindeamt; ab 17:00 Uhr 
Freitag, 16.12. Steyregger Christmas Charity Konzert Stadtsaal Steyregg; 19:00 Uhr 
Samstag, 17.12. SV Punschstand Gemeindeamt; ab 17:00 Uhr 
Samstag, 17.12. Steyregger Christmas Charity Konzert Stadtsaal Steyregg; 19:00 Uhr 
Sonntag, 18.12. Adventzauber – Liedertafel Steyregg Vereinshaus Liedertafel Steyregg, ab 14:00 Uhr 
Sonntag, 18.12. Adventsingen – Männerchor Stadtpfarrkirche; ab 17:00 Uhr 
Dienstag, 20.12. Ö. Gesundheitskasse; Beratungstag Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 8:00-9:00 Uhr 
Freitag, 23.12. SV Punschstand mit Live-Musik Gemeindeamt; ab 17:00 Uhr 
Samstag, 24.12. Friedenslicht im Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Steyregg 
Donnerstag, 29.12. Mag. Manfred Arthofer; kostenlose Rechtsberatung Stadtamt Steyregg; 1. Stock; 15:00-17:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 


